
Am Freitag, dem 5. Februar war es wieder soweit. Auf gings zum 
Eisstockschießen gegen die Mannen von der Rainbergstubn (Bergler). Der RLC 
mit 18 topmotivierten Schützen, verstärkt durch Wirt Ferdl, machte sich heuer 
große Hoffnungen auf den ersten Sieg.  

Die erste Kehre ging an den RLC, wo Gottfried mit  einem super Schuss uns in 
Führung brachte. Die Moral vom Gegner war ab diesem Zeitpunkt schon 
angeknackt. Der RLC gestärkt von Siegeslust, ein Moar der tief in die Trickkiste 
greift, unglaubliche Schüsse von O. Franzl, Madi, Karli, Lois, Werner, Manfred, 
Christopher, Martin, Ferdl und den RLC‐Damen Renate, Helga, Renate, Martina 
und Marianne , konnten die Niederlage in der zweiten Kehre, wo es Moar auf 
Moar ging, leider nicht verhindern.   

Jetzt gings um die Wurst. Die dritte Kehre fing für uns nicht gut an. 
Konzentrationsschwierigkeiten, brachten uns  leicht in Bedrängnis. Der Gegner 
glaubte schon zu siegen, aber dem war nicht so. Haggl Uwe und Haggl Gottfried 
in Hochform, drehten den Spieß noch um. Die Stimmung war auf dem 
Siedepunkt. Die Bergler noch 5 Schuss, der RLC nur mehr mit  einem Schuss. 
Aber dieser entscheidende  war “ Goldes Wert“,  geschossen von unserem 
Obmann Franz.  

Siegesfreuden, Glückshormone, Tränen der Erleichterung kannten keine 
Grenzen mehr. Wir waren die Champions!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!  

Damit die Bergler nicht in Tränen ausbrachen, überließen wir ihnen mit 
gestärkter Brust, die Bierkehre.  

Hungrig vom Sieg, gings in die Gaststube, wo wir einen super schmackhaften 
Schweinsbraten  serviert bekamen.  

Nach dem Essen, die nächste Überraschung. Schwaiger Martin mit der Gitarre 
und Haberg Hons mit Gesang  sorgten für die musikalische Unterhaltung.  In 
den frühen Morgenstunden wurde vom Gegnermoar Hons extra für uns  noch 
die 5 Meter lange österreichische Fahne geschwenkt und die Nationalhymne 
gespielt.          

PS:  Nur einer wusste es nicht ganz genau für welche Mannschaft er jubeln 
sollte, er jubelte einfach immer. Unser Wirt Ferdl. 


